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Was wird aus Haimings 
Teilhauptschule?
Interview mit Haiminger Schulleiterin
Die CSU hat beschlossen, daß bis 

zum Jahr 2006 die Realschule in 
Bayern nur ncch 6stufig geführt wird. 
Gleichzeitig soll auch die Hauptschule 
reformiert werden. Beide 
Gesetzesvorlagen haben v .eifaltige 
Auswirkungen: auf die Kinder, die 
Existenz der Teilhauptschulen und 
nicht zuletzt wird es die Kommunen 
viel Geld kosten.

Burghauser Realschule 
fast nur noch 6stufig
Vor 6 Jahren ging es der SPD 
Haiming schon einmal um den 
Erhalt der Teilhauptschule. 
Damals hatte Schwester Carmen, 
Schulleiterin der Realschule 
Burghausen, prophezeit, daß an 
ihrer Schule ganz sicher nie mehr 
als e«ne Klasse östufig geführt 
wird. - Für das kommende 
Schuljahr werden 5 Klassen im 6 
stufigen Zweig gebildet und eine 
Klasse "normal" 4stufig.

So kann ־nan sich ״irren“.

Um zu erfahren, welche Auswirkungen 
die 6 stufige Realschule auf die 
Haiminger Schule hat, sprach der R.S. 
n! : der Haiminger Schulleiterin Frau 
Etzier.

S.R. Mehr als 200 Schülerinnen 
haben sich dieses Jahr zur 6stufigen 
Realschule in Burghausen beworben. 
Mehr als Je zuvor.

Frau Etzier: Ja diese Tendenz 
erleben wir auch in Haiming. Der 
Drang auf die 6stufige ist sehr stark. 
Vermutlich werden im Herbst 12 
Kinder zu den Englischen Fräulein 
gehen und 5 Kinder auf das 
Gymnasium. Noch bleiben aber 
genügend Kinder übrig , um die 5. und 
6. Klasse zu bilden.

S.R.: Noch?

Frau Etzier: Die Geburtenjahr- 
gänge sind sehr stark, so daß wir in 
Haiming die nächsten Jahre von dem 
"Schülerberg" profilieren und die 
Teilhauptschule zunächst einmal über 
die Runden zu kommen scheint. Wir 
wissen allerdings noch nichts über die 
zukünftige Mindestschülerzahl.

Haiming profitiert vom 
Schülerberg
Früher waren es 13, jetzt sind es 15 

Kinder. Das kann sich auch noch 
ändern. Wir wissen auch noch nicht, 
welcher Notendurchschnitt für die 
Realschule erforderlich sein wird. Im 
Moment gilt ja für Gymnasial- und 
6stufige Realschüler 2,33.

S.R. Heißt das langfristig das Aus 
für die heimat sahe Hauptschule?

Frau Etzier: Diese Befürchtungen 
sind n uht unrealistisch. Dabei erlebe 
4ch immer wieder wie wichtig es für 
die Kinder ist, möglichst lange in ’hrer 
vertrauten Umwelt zu bleiben. Gerade 

hier in Haiming, mit dieser gut 
funktionierenden Dorigemeinschaft tut

Kinder möglichst lange in 
vertrauter Umwelt lassen

das den Kinde n so gut. Sient man das 
Wohl der Schüler als oberste Priorität, 
muß man die 6 stufige Realschule 
ablehnen.

S.R.: Das Kultusministerium 
sprach früher stolz von der 
Durchgängigkeit des bayerischen 
Schulsystems.

Frau Etzier: Früher hatten gute 
Schüler auch gute Chancen auf

Spätzünder bleiben auf der 
Strecke

weiterführende Schulen zu wechseln. 
Das wird jetzt bestimmt schwieriger. 
Spätzünder bleiben auf der Strecke.

Soviel kostet die 
Einführung der 6 
stufigen Realschule
Der bayerische Finanzminister 
Faltlhauser rechnet offiziell mit 
1,7 Milliarden Mark und 
zuzüglich 461 Stellen. (Nach der 
Kultusministerin sind 1200 neuen 
Stellen nötig.) Der BLLV sprüht 
dagegen von 2,15 Milliarden 
Mark.
Recht bescheiden nehmen sich im 
Vergleich d«e Kosten für die 
Hauptschulreform aus. ganze 82 
Millionen Mark.
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S.R: Neben der Realschule soll 
auch die Hauptschule gestärkt 
werden. Spüren Sie das schon?

Frau Etzler: (lacht) Bisher nichts. 
Die gestrichenen Stunden bleiben 
offensichtlich gestrichen.
Aber in der Hauptschule sollen neue 

Zweige eingeführt und auch mehr 
W?hlfacher angeboten werden. Das 
wird natürlich für eine kleine Teil- 
hauptschule schwierig. Auch hier sehe 
ich eine Gefahr für unsere Schule.

S.R. Englisch und der Unterricht 
am Computer sollen auch in der 
Grundschule eingefiihrt werden.

Frau Etzler: Englisch hätte ich 
gerne schon im nächsten Schuljahr 
eingeführt. Aber es geht nicht. Es 
fehlen die Lehrer. In der Grundschule 
dürfen nur Lehrer mit einer speziellen 
Ausbildung unterrichten. Und da 
hapert es mit der Fortbildung. Sie hinkt 
hinterher. Englischlehrer von der 
Hauptschule dürfen nicht unterrichten. 
Und was die Computer betrifft,ein 
richtiger Computerraum für eine 
Klasse ist einfach zu teuer. In Marktl 
wurden kürzlich 80.000 Mark dafür 
investiert. Wir haben einen Computer

mit Lemprogrammen für die 5. und 6. 
Klasse.
S.R. Wir bedanken uns für das 

Interview. Alles Gute für das nächste 
Schuljahr!

Wußten Sie übrigens, daß die 
CSU bereits versucht für die 6stu- 
figen Realschule Tatsachen zu 
schaffen, ohne daß der Gesetzes- 
vorschlag dem Landtag vorgelegt 
wurde.

Volksbegehren
Im Frühjahr dieses Jahres haben 
der BLLV (Bayerischer Lehrer- u 
nd Lehrerinnenverband) und die 
GEW (Gewerkschaft fiir Erzie- 
hung und Wissenschaften) fast 
einstimmig ein Volksbegehren 
gegen die bayemweite Ein- 
ftihrung der 6stufigen Realschule 
beschlossen. Im Herbst sollen die 
ersten 25.000 Unterschriften 
gesammelt werden.

Stromsparen mit Straßenlampen 
Immer mehr Gemeinden und Städte rüsten von den herkömmlichen Straßen- 
leuchten um auf die modernen stromsparenden Natriumdampfstrahler.Mit 
ihrem gelblichen Licht sind sie zwar etwas gewöhnungsbedürftig, bringen 
allerdings eine ganze Reihe von Vorteilen mit sich. Nicht nur, daß sie die 
Stromkosten der Gemeinde senken und nachhaltig für die Umwelt wirken.Fast 
noch wichtiger ist, daß sie keine Falter anziehen und als kleiner Nebeneffekt: 
sie verschmutzen nicht so schnell und brauchen nur noch selten gereinigt zu 
werden.
Da stellt sich natürlich die Frage, warum nicht auch in Haiming die neuen 
Leuchten eingeführt wurden. Zum einen befürchten wohl einige im 
Gemeinderat Protest aus der Bevölkerung, andererseits lohnt sich ein 
Umrüsten der alten Straßenlampen nicht, da nicht nur die Birnen ausgetauscht 
werden müßten sondern auch der gesamte Leuchtkörper. Das aber ist schlicht 
zu teuer. Sinnvoll ist die Einführung der NAV Strahler wenn ein ganzer 
Straßenzug neu mit Straßenlampen bestückt wird. Für Haiming Mitte und 
Dorf- und Schulstraße in Niedergottsau ist es leider zu spät. Aber vielleicht 
entschließt sich der Gemeinderat ja bei der nächsten Erschließungsmaßnahme 
zu dieser Erneuerung und die neue Straße erstrahlt im umweltfreundlichen 
gelben Licht.
Einige technische Daten (Datenquelle obag):
- Stromverbrauch bei gleicher Lichtstärke 50 statt herkömmlich 80 Watt
- Brenndauer im Jahr ca. 10.000 - 12.000 Stunden
- Lebensdauer der Leuchtkörper etwa 25 - 30 Jahre
- Mehrkosten bei einer Neuanschaffung knapp 60 DM
Ersparnis ca. 13 DM pro Lampe und Jahr

Mailen Sie uns eine: 
spd@haiming- 
sauruessel.de
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Haiminger Splitter
Nehmen Sie Platz !
Bei allen AENUS und Interreg Planun- 
gen zur Lenkung und Ankurbelung des 
Tourismus sollte man solch einfache 
Dinge wie Bänke für die älteren oder 
gehbehinderten Menschen unserer 
Gemeinde nicht ganz aus den Augen 
verlieren. So fehlt noch immer eine 
Bank vor der Kirche oder z.B. im Au- 
ßenbereich Richtung Winklham oder 
Unterviehhausen. Auf dem Unteren 
Dorfplatz wird bestimmt die eine oder 
andere Bank aufgestellt werden. Aber 
vielleicht zieht es rüstige Bewohner 
des Altenheimes ja einmal ins Grüne.

KOCHREZEPTE
In der Reihe Bekannte Haiminger 

Niedergem stellt
Gottanka sein

kochen für den 
diesmal Johann 
Grillrezept vor. 
Ein paar 
Gottanka 
Freunde 
Piesinger

Mal im Jahr grillt Johann 
Schweinehaxen, z.B. für 

oder seinen Verein, die 
Sturmschützen, deren Vor­

stand er lange war. Für solche Grill- 
feste heißt es dann früh um 6 Uhr mit 

Es brennt
Der Gemeinderat hatte im Februar auf seiner 
Sitzung mehrheitlich die Satzung über Aufwen 
dungs- und Kostenersatz bei Feuerwehreinsätzen 
beschlossen. Danach kann die Gemeinde bei 
einem Feuerwehreinsatz die Kosten in Rechnung 
stellen. Ausgenommen sind Einsätze, um 
Menschen oder Tiere zu retten und natürlich die 
Bekämpfung eines Brandes. Teuer allerdings 
werden unter anderem falsche Alarmierungen 
oder wenn der Schaden fahrlässig verursacht 
wurde. Bei Katastrophen dagegen wird die 
Gemeinde nach Auskunft von Kämmerer Jochen 
Wagner sicher keine Rechnung schicken. Ganz 
anders ist es, wenn bei öffentlichen Festen oder 
Veranstaltungen die Feuerwehr für die Verkehrs- 
regelung oder Brandwache angefordert wird. 
Aber auch hier hat nach Meinung des 
Kämmerers die Gemeinde einen 
Entscheidungsspielraum.
Alfred Straubinger von der Freiwilligen 
Feuerwehr Haiming hofft, daß es dabei zu einer 
vernünftigen und guten Regelung kommt und 
"die Kirche im Dorf bleibt". Sonst könnten sich 
die Vereine bald keine großen Feste mehr leisten.

der Vorbereitung zu be- 
ginnen, um die 60 oder mehr 
Haxen zu zubereiten.

Und so geht's:
Surhaxen (vorzugsweise Vorderhaxen) 
werden gesalzen, gepfeffert, mit 
Paprika eingerieben und auf einen 
Spieß gesteckt.
Damit die Haxen während des Grillens 
nicht austrocknen werden sie ab und 
zu mit Salatöl und nach der 3. Stunde 
mit Bier eingepinselt.

©otl

Die Haxen sollten langsam und 
schonend gegrillt werden, etwa 4 
Stunden. (Hinterhaxen brauchen 
entsprechend länger).
Wichtig - Damit das Fett nicht in die 
Glut tropft und die Haxen verbrennen, 
sollte der Spieß neben und nicht über 
dem Grill gedreht weiden. Johann 
Gottanka nimmt dazu Häckselwied 
und Buchenholz. Dazu ein kühles Bier 
- Guten Appetit!

(Natürlich geht es auch mit 
kleineren Mengen. Es müs- 
sen ja nicht 60 Haxen sein.

Wasserwerte
Haiminger Trinkwasser 
fast unverändert. 
Brunnen I und II
Nitrat [mg/LJ: 32 29
Atrazin ist leider immer 
noch in unserem Trink- 
wasser nachzuweisen

Keine Panik, keine Panik, keine Panik 

Stolpersteine ins Jahr 
2000
Der Strom fällt aus, Fließbänder stehen 
still, die Ladenkassen klingeln nicht 
mehr, der Bankautomat gibt kein Geld 
aus, die Telefone bleiben stumm, die 
Heizung funktioniert nicht mehr, im 
Flug- und Zugverkehr werden gigan- 
tische Verspätungen gemeldet.
Dieses Szenario gibt eine Vorstellung 
davon, was am 1. Januar 2000 gesche- 
hen kann. Der Grund, am Beginn der 
digitalen Ära hat niemand an den Jahr- 
tausendwechsel gedacht. Inzwischen 
regieren nicht nur PC's die Welt. Es 
läuft fast nichts mehr ohne die kleinen 
datumgesteuerten Chips. Schon in ei- 
nem normalen Auto finden sich ca. 14 
dieser Steuerelemente, in Kemkraft- 
werken sind es bis zu 5.000 und weit- 
weit etwa 50 Milliarden.

Keine Panik!
Deshalb wären einige kleine Vorsoige- 
maßnahmen sinnvoll. Z.B.: Legen Sie 
sich einen kleinen Vorrat wichtigster 
Lebensmittel, Mineralwasser und von 
Medikamenten, die Sie täglich brau- 
chen, an. (Es kann für einige Tage zu 
Lieferschwierigkeiten kommen.) Auch 
Kerzen oder Taschenlampen nicht ver- 
gessen. Fragen Sie bei älteren Heizan- 
lagen, ob sie 2000fah1g sind. Fahren 
Sie Sylvester Ihren Autotank nicht 
leer. Auch einige ältere Herzschritt- 
mâcher haben Schwierigkeiten mit 
dem Datums wechsel. Ärgern Sie sich 
nicht, wenn Ihr Videogerät versagt.
Unser Vorschlag: legen Sie sich eine 
Liste der nötigsten Sachen an, die Sie 
in den ersten Januartagen brauchen.
Übrigens, die Gemeindeverwaltung 
Haiming hat die 2000-Jahr-Checks 
erfolgreich absolviert und auch unsere 
Feuerwehren sind vorbereitet.

Unsere Meinung: Wir stimmen Alfreu Straubinger zu, wenn 
er sagt "die Kirche soll im Dorf bleiben". Es stünde der Gemeinde 
gut an, großzügig zu sein und das kulturelle, kirchliche und gemein- 
schaftsfördemde Leben in der Gemeinde nicht zu drangsalieren. 
Verursacht dagegen jemand leichtfertig einen Schaden oder macht 
sich gar einen Jux mit einer falschen Alarmierung , soll er dafür 
auch blechen.
Nachdenklich stimmt uns aber, wenn die Feuerwehr zum 
Kellerauspumpen ausrückt und der Hauseigentümer zum Unglück 
auch noch eine Rechnung bekommt. Nicht jeder vollgelaufene Keller 
ist selbstverschuldet oder gleich ein Katastrophen fall.



Posse statt
Glosse

Vorsicht Overall!
Der Tatort: Vorplatz der Bayerischen 

Staatskanzlei. Die Tat und das Motiv: 
Protest gegen die unzureichende 
Ozonpolitik in Bayern. Die Täter: 30 
Greenpeace Leute.

Die Anklage: unerlaubtes Tragen von 
Uniformen, sprich Overalls mit dem 
Schriftzug "Greenpeace".

Die Geschichte ist schon älter, es war 
der Sommer '96, aber das gerichtliche 
Nachspiel dauert noch an. Erst gab es 
einen Freispruch. Aber der eifrige 
Staatsanwalt legte Revision ein. So 
dann hob das Bayerische Oberste 
Landgericht den Freispruch auf. Jetzt 
befaßt sich das Münchner Amtsgericht 
emeut mit dem Fall, der die 
Grundfesten der freiheitlich 
demokratischen Grundordnung ins 
Wanken zu bringen scheint. Unter 
diesen Umständen einen Rat an alle 
bayerischen Handwerker: Laßt um 
Gottes willen Euren blauen "Anton" im 
Schrank!

Liebe Kinder
Hier ist, wie jedes Jahr, Euer Rätsel und wie 
immer gibt es etwas zu gewinnen.
Die größten Kobras zittern, wenn sie den

Schlachtruf der Mungos 
"Rikki-Tikki-Tikki-Tschick" hören. Mungos 
leben in Indien und sind die Feinde der 
großen Schlangen. Mit ihrem Fell und Rute gleichen sie einer Katze, 
mit dem Kopf aber einem Wiesel.

Die Geschichte von Rikki-Tikki-Tavi handelt von dem heldenhaften 
Kampf des kleinen Mungo mit einer riesigen Kobra. Aufgeschrieben 
hat sie Rudyard Kipling.

..... "Still jetzt, erschreckt ihn nicht! Sonst läuzt er davon. " Einen 
Mungo zu erschricken, das ist nun so ziemlich das schwelste auf der 
Welt, denn er ist ganz Neuguer, von der Nasenspitze bis zum Schwanz. 
Und alle Mungovölker haben den Wahlspruch: "Lauf und siih!" Rikki 
blinzelte die Watte an, beschnüffelte sie und ertschied, daß sie nicht 
gut zu essen sei; dann streckte er sich, rannte um den Tisch, setzte 
sich aufrecht, und leckte sich nach Katzenart.............

Wenn Ihr den Text aufmerksam gelesen habt, merkt Ihr schnell, daß 
sich der Druckfehlerteufel eingeschlichen habt. Findet die richtigen 
Buchstaben heraus und Ihr habt das Lösungswort.

Ihr müßt Euch diesmal beeilen. Schickt die Lösung bis zum 10. 
August an Evelyn Sommer, Moosen 33, 84533 Haiming. Viel Glück! 
Und viel Spaß in den Ferien! Euer Saurüssel

INDIAN SOUND PRESENTS
9. OPEN Am HAIMING
Seit 9 Jahren veranstalten Indian Sound, das sind Hans Emmersberger, Vilzmann Klaus und

INDIAN SOUNDFredi und Stefan Altmannshofer, mit inzwischen fast 100 Helferinnen Open Air Events in
Haiming. Angefangen hatte alles eher bescheiden in der Kiesgrube in Eisching mit einer 

peruanischen Band. Umgezogen nach Unterviehhausen hat das Open Air den Ruf erworben, etwas 
besonders zu sein. Dafür sprechen schon die Highlights der vergangenen Jahre wie Manfred Mann, Chicken 
Shack, Haindling, John Mayall und im letzten Jahr Bob Geldof.
Auch dieses Jahr wechseln fu ioser Rock, souliger Jazz, Blues mit Folk und auch wieder härteren Rock. 
Das ganze getragen von einer unglaublichen Stimmung. "Woodstock in Haiming"! war das Urteil von 
Besuchern aus den ÜSA.
Die Verantwortung und das finanzielle Risiko, dramatisch bei schlechtem Wetter, tragen allein die vier 
Organisatoren. Damit es weiterhin ein Open Air Haiming gibt, braucht es viel Unterstützung.

Darum Let's Rock!
am Sonnabend 31. Juli ab 15.00 Uhr, Einlaß ab 14.00 Uhr

Blues Company. jam jar und oma5׳ eckzahn


